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Starker Auftritt
GEWICHTHEBEN / Die Kraftdreikämpfer der TSG Augsburg sind Vizemeister der Bayernliga

Augsburg/Landshut. Die TSG
Augsburg feiert die Vizemeis-
terschaft in der Bayernliga der
Kraftdreikämpfer. Den Titel si-
cherten sich die Fuggerstädter
in den Räumen des Stemmclub
Bavaria Landshut, der die Rück-
runde des diesjährigen Wettbe-
werbes austrug. An zwei Tagen
traten neun Mannschaften aus
ganz Bayern, mit jeweils vier
Athleten pro Team, gegenei-
nander an.
In der Hinrunde hatte sich

die TSG mit 1240 Punkten den
zweiten Platz hinter Landshut
(1346) gesichert. In der Final-
runde wurden auf das Ergebnis
der Hinrunde noch einmal 21
Punkte aufgelegt, wodurch in

der Summe 2501,6 Punkte er-
zielt wurden. Damit behauptete
die TSG ihren Rang. Sieger wur-

de Landshut mit gesamt
2683,26 Punkten. Sollten die
Niederbayern auf einen Auf-

stieg verzichten, wäre es der
TSG nun möglich, in der kom-
menden SaisonAugsburg in der
Bundesliga zu repräsentieren.
(pm)
Die Augsburger Einzelergeb-
nisse derFinalrunde:
• Gabor Farkas, Körperge-

wicht 94,5 Kilogramm, Knie-
beuge 237,5 kg, Bankdrücken
240 kg, Kreuzheben 222,5 kg:
436,45Relativpunkte.
• Daniel Eckert, 84,8 kg,

Knieb. 250 kg, Bankd. 167,5 kg,
Kreuzh. 267,5 kg: 451,5 Rp.
(zweitstärkster Athlet der Ver-
anstaltung nach Punkten)
• Maximilian Ernst,Kög 104

kg, Knieb. 220 kg, Bankd. 160
kg, Kreuzh. 242,5 kg: 373,25Rp.

Maximilian Ernst beim Kreuzheben mit 242,5 Kilogramm. Foto: pm

Wieselflinker Weisheit
Stadtbergen/Augsburg. Eine
Läuferin und ein Läufer aus
Stadtbergen drückten der baye-
rischen Cross-Meisterschaft in
Markt Indersdorf ihren Stempel
auf. Brian Weisheit im Trikot
der LGAugsburg überzeugte als
schnellster U-20-Jugendlicher.
Der 18-jährige Gymnasiast tri-
umphierte nach 12:24 Minuten
für die schwierigen 3,6 Kilome-
ter. Barbara Auer im Dienste
der TG Viktoria Augsburg war
die mit Abstand beste
Ü-50-Masterin. Die 52-Jährige
brauchte 26:57 Minuten für die
hügeligen und morastigen
sechsKilometer. (wm)

Brian Weisheit als bayerischer

U-20-Crosslauf-Meister in Markt In-

dersdorf. Foto: pm/Petra Weisheit

Golfclub lädt zum Erlebnistag ein
Bobingen. „Golf. Mitten ins
Glück“ heißt es am Sonntag, 1.
Mai, von 11 bis 16 Uhr auf der
Golfanlage in Bobingen/Burg-
walden. Wer Lust hat, den gro-
ßen Sport mit dem kleinen wei-
ßen Ball auszuprobieren, darf
vorbeikommen und mitspielen.
Die Ausrüstung wird gestellt.
Mitzubringen sind lediglich
Sportschuhe und bequeme
Kleidung. Auf einem Übungs-

platz, der „Driving Range“, er-
halten die Besucher Tipps von
erfahrenen Trainern zu ver-
schiedenen Spielsituationen im
Golfsport. Eine Anmeldung ist
nicht erforderlich. Weitere In-
formationen zum Tag der offe-
nen Tür gibt es unter Telefon
08234/5621, E-Mail
info@golfclub-augsburg.de
oder unter www.golfclub-
augsburg.de. (pm)

Erfolgreicher Halbmarathon
Altenmünster. Insgesamt 224
Teilnehmer starteten beim
11. SCA-Halbmarathon und
2. Zusam Cross am Wochenen-
de. Sie kamen von München,
Kutzenhausen, Aichach, Lut-
zingen sowie Ellzee und freuten
sich über die schöne präparier-
te Strecke durch den Weisinger
Forst.
Nasser und dreckiger ging es

beim Zusam Cross zu. Hier
mussten die 35 Teilnehmer
durch die Zusam waten und
schwingen, Holzstämme wer-
fen oder an Seilen hochklettern.
Erschöpft, aber freudestrahlend
liefen die Frauen Sandra Arca-
du (1. Platz), Marion Siegel (2.
Platz) und Bianca Hörmann (3.
Platz) sowie die Männer Patrick
Barsch (1. Platz), Josua Neu-
mann (2. Platz) und Martin
Schlecker (3. Platz) durchsZiel.
Bei denNordic-Walkern stan-

den Nina Schönthier und Ma-
nuela Rieger auf dem Sieger-
treppchen – beide erster Platz
und bei den Schülern waren es
Matthias Pröll (1. Platz), Nico
Tassinger (2. Platz) und Karl
Stetter (3. Platz). Bei den Kin-
dern teilten sich Emilia und
Dennis den ersten, Luis und
Diego den zweiten sowie Maxi-
milian, Lisa und Moritz den
drittenPlatz.

DieErgebnisse der Jogger:
• Frauen (10,5Kilometer)
1. Beate Siebraner, Donau-
wörth, (57:34); 2. Natalie
Stöckle, Dinkelscherben
(57:59); 3. Grit Neumann,
Gessertshausen (58:00).
• Frauen (15Kilometer)
1. Carina Ecker, Biberbach

(1:21:41); 2. Luise Winkler,
Gersthofen (1:22:06); 3. Silke
Vogg, Gessertshausen (1:31:47).
• Frauen 21Kilometer
1. Gerda Höck, Neusäß

(1:51:47); 2. Isolde Stephan,
Augsburg (2:15:52).
•Männer 10,5 km
1. Endy Beckert, Zusmars-

hausen (42:51); 2. Andreas Bau-
mann, Zusmarshausen (45:50);
3. Jürgen Perlich, Donauwörth
(46:06).
•Männer 15Kilometer
1. Christian Bertold, Offingen

(58:00); 2. Christoph Magg,
Gersthofen (59:21); 3. Georg
Weger, Dillingen (1:04:33)
•Männer 21Kilometer
1. Harald Gerbing, Zusmars-

hausen (1:21:35); 2. Helmut
Pfanz, Adelsried (1:28:45), 3.
Stefan Günther, Holzheim
(1:29:28);
Ergebnisse, Bilder und Vi-

deos finden sich auf der Home-
page www.sc-altenmuenster.de
undbei Facebook. (sos)

SPORT

FCA-Spielberichtsbogen
FUSSBALL / Der FC Augsburg erzwingt sein Glück und gewinnt in Bremen. Nun wartet
ein Derby, in dem es um weit mehr geht als um Nachbarschafts-Rivalität.

Es gibt nur ei-
ne Möglichkeit: Sieg, Niederlage
oder Unentschieden. (Franz Be-
ckenbauer) – So lief’s am Wo-
chenende für den FC Augs-
burg: Auf neun Verletzte oder
gelbgesperrte Spieler musste
Markus Weinzierl beim wichti-
gen Abstiegskracher in Bremen
verzichten. Dieser Aderlass war
seiner Mannschaft anzumer-
ken, denn spielerisch blieb der
FCA vor allem in der ersten
Halbzeit blass und lag zurecht
0:1 hinten. Aber die Weinzierl-
Elf machte in der zweiten Halb-
zeit aus der Not eine Tugend
und fand über Kampf und
Teamgeist zurück ins Spiel. Mit
der nötigen Portion Glück und
Kaltschnäuzigkeit vor dem Tor
drehten Alfred Finnbogason
und Jeong-Ho Hong die Partie.
Die Verletzung von Alexander
Esswein und Raul Bobadillas
lustloser Auftritt sind die Wer-
mutstropfen, die trotz des Sie-
ges bleiben.

Jetzt kommt es darauf an, dass
wir die entscheidenden Punkte
gegen den Nicht-Abstieg sam-
meln. (Roy Präger) – Die Aus-
gangslage für den FCA: Zur
Halbzeit hatte der FCA nicht ein
einzigesMal auf das Bremer Tor
geschossen, nach 90 Minuten
waren es immerhin vier Schüs-
se (Bremen 17). Eckballtraining
stand anscheinend in der ver-

gangenenWoche nicht auf dem
Trainingsprogramm, wie sonst
ist es zu erklären, dass dieAugs-
burger ganz auf Ecken verzich-
teten (FCA 0 / Bremen 9). Aber
die Zahl der Torschüsse und
Ecken sind ja letztlich unwich-
tig, wenn am Ende mehr ge-
schossene Tore auf der Haben-
Seite stehen.

Vom Feeling her hatte ich ein
gutes Gefühl. (AndreasMöller) –
Wer ist gut drauf beim FCA?
Caiuby war offensiv der aktivste
Spieler, wenn etwas beim FCA
lief, dannüber ihn.

Die Entscheidung fiel zwischen
mir und dem Busfahrer. Zum
Glück hatte der Busfahrer seine
Schuhe vergessen. (Jan-Aage
Fjörtoft) – Wer ist außer
Form? Raul Bobadilla. Nach
der öffentlichen Watschn von
MarkusWeinzierl, war sein Auf-
tritt in Bremen sehr lustlos.

Ja, gut, äh. Wie gesagt,... – Das
Wort zum Wochenende: „Die
Spieler hatten in der zweiten
Halbzeit nichts mehr zu verlie-
ren, das wirkte befreiend und
dann wurden die Bremer ner-
vös“. – Stefan Reuter erklärt die
Leistungssteigerung des FCA.

Der Haller des Spieltags geht
an: Jeong-Ho Hong. Er kam in
der 86. Minute, witterte in der

87. Mi- nute die
Chan- ce und
voll- streckte
zum Sieg- treffer.

Man darf jetzt nicht alles so
schlecht reden, wie es war. (Fre-
di Bobic) – Ein kurzes Fazit:
Daswar ein ganzwichtiger Aus-
wärtssieg. Ein Erfolg des Wil-

lens, es gewann die Mann-
schaft, die trotz der ganzenAus-
fälle mehr an sich glaubte und
in den richtigenMomenten das
Glück erzwang. Es war nicht
immer schön anzusehen, aber
wenn das der Weg ist, wie der
FCA die Klasse hält – dann ha-
ben siemeinenSegen.

VonFlorianHandl

Kleine Kabinenansprache

Mit denen kriegt Ihr’s zu tun: Nach demmm
4:0-Hinspiel-Sieg des FC Augsburg in Stutttttgart musste Trainerrr
AllAlexander Zorniger seineKoffer packen. Seitdemging es für dennn
VfBBfB bergauf. Damit er nach der Niederlage gegen der FC Bayernnn
nicht wiiwieder unten reinrutscht, muss ein Sieg beim FCA her.
Den wiiiw ll aber auch der FC Augsburg, wüüüw rde er so schließlichhh
dank des besseren Torvvrverhältnisses in der Tabelle an Stutttttgarttt
vorbeiziehen – undwäre somit auchwiiwieder dieNummer eins innn
Schwaben.

Auf den müsst Ihr höllisch aufpassen: Da-
niel Didaviivi – vor demSpiel gegen den FCBayern gab Didaviivi sei-
nen Wechsel zum VfLLfL Wolfsburg bekannt. Dort wiiwill er freilichhh
nicht als Absteiger ankommen. Gegen den FC Bayern gelanggg
ihm ein Tor-Kunststück im Sitzen. Ein weiterer AkkAkttkktivppvposten,
auch gegen dieMünchner: Filip Kostic auf derAußenbahn.

Der trifft zur Zeit kein Scheunentor: Vorneee
hat Stutttttgart in der Regel weniger Probleme. Der VfBBfB vergisst je-
doch manchmal beim Versuch, ein Tor zu schießen, das eigeneee
zu verteidigen.

Und Jungs, denkt ans letzte Mal: 4:0 lautete
das Resultat im Hinspiel: Eine Gala des FCA und ein Offenba-
rungseid desHarakiiik ri-Stils vonAllAlexander Zorniger. (fhhfh)

Augsburger paddeln Richtung Rio. Auf dem Augsburger Eiskanal ging es amWochenende um eine gute Ausgangslage in
der Qualifikation für die Olympischen Spiele im Frühsommer in Rio de Janeiro. In Bestposition fuhren dabei die Augsburger Hannes Aigner
(Kajak-Einer, Foto) und Sideris Tasiadis (Canadier-Einer) Im Kajak-Einer der Frauen teilte sich Lokal-Paddlerin Melanie Pfeiffer die Siege
in den beiden Rennenmit Lisa Fritsche aus Halle. Die zweite Runde umdie Rio-Tickets steigt am kommendenWochenende inMarkleeberg.
Mehr Fotos von denRennenauf demEiskanal sind auf www.stadtzeitung.de zu sehen. Foto: AlexanderHeinle

Finale der SoccaDuell-Meisterschaft
Augsburg. Das große Finale der
SoccaDuell-Meisterschaft Augsburg
2016 ist am Freitag, 15. April. Im
Volkswagen Autohaus Schweizer
Lechhausen kann man live dabei
sein ab 15 Uhr, wenn die jungen
Nachwuchsfußballer im computer-
gestützten SoccaDuell-Parcours ge-
geneinander antreten:
Zeitplan:
•15 Uhr: Training und Finale der
F-Jugendlichen (Siegerehrung im
Anschluss),
•16.30 Uhr: Training und Finale der
E-Jugendlichen (Siegerehrung im
Anschluss),
•19.30 Uhr: Training und Finale der
C-/D-Jugendlichen (Siegerehrung
imAnschluss),
•20.30 Uhr: Training und Finale der
B-Jugendlichen (Siegerehrung im
Anschluss).
Für das Volkswagen Autohaus
Schweizer Lechhausen ist die Un-
terstützung von regionalen Fußball-
vereinen eine Herzensangelegen-
heit. Aus diesem Grund werden im
Rahmen der Finalveranstaltung der
SoccaDuell-Meisterschaft Augsburg
vier komplette Trikotsätze an die
teilnehmenden Mannschaften

überreicht. Weitere Preise warten
auf die Sieger der Einzel- und der
Mannschaftswertung.

Die Spieler aus folgenden Mann-
schaften treten im SoccaDuell-Par-
cours gegeneinander an: TSV Step-
pach e.V. 1888 (E2-Jugend), TSV
Neusäß (E2-Jugend), TSV Schwa-
ben Augs-burg (D- und F-Jugend),
Post SV Augsburg (B- und F-Ju-
gend), SPVGGLangerringen (E3-Ju-
gend), SVHammerschmiede (C-/E-
und F-Jugend), DJK Lechhausen
(E-Jugend), TSV Bobingen (E-Ju-
gend), DJK Augsburg-Hochzoll
(E-Jugend), TSV Schwabmünchen
(E3-Jugend), FC Königsbrunn
(F2-Jugend), TSV Haunstetten
(D3-Jugend), SG FC Haunstetten
(D-Jugend). (pr)

– Anzeige –

Der Socca-Parcours

Foto: tom-baur-foto.de


